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Landkreis Uckermark  Drucksachen-Nr. 

BV/720/2017 
 Datum 

28.04.2017 
 

 

Zuständiges Dezernat/Amt: Dezernat I / Amt für Finanzen und Beteiligungsmanagement 
 

Beschlussvorlage  öffentliche Sitzung 
 

Beratungsfolge Datum 

Stimmenverhältnis 
Lt. Beschluss- 

vorschlag 

Abweichender 
Beschluss 

(s. beiliegen-
des Formblatt 

Ja Nein 
Stimmen-
enthaltung 

Ein-
stimmig 

Ausschuss für Regional-
entwicklung 

15.05.2017       

Ausschuss für Finanzen 
und Rechnungsprüfung 

23.05.2017       

Kreisausschuss 30.05.2017       

Kreistag Uckermark 14.06.2017       

 
 
 
Inhalt: 
 

Zeitschiene zur Fahrplanerstellung 
 
Wenn Kosten entstehen: 

Kosten  

      € 

Produktkonto 

      

Haushaltsjahr 

      

 
 
Mittel stehen zur Verfü-
gung 

 Mittel stehen nicht zur Verfügung Deckungsvorschlag: 

 Mittel stehen nur in folgender Höhe 
zur Verfügung:  

      € 

      

 
Beschlussvorschlag:  

Der Kreistag stimmt dem Planungsalgorithmus zur jährlichen Fahrplanerstellung gemäß 
Anlage 1 zu.        
        
         
 
 
                
 
 

 

 
gez. Dietmar Schulze 

 
 

 
gez. Bernd Brandenburg 

Landrat   Dezernent/in 
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Begründung: 
Die jährliche Anpassung des Verkehrsangebotes erfolgt mit dem Inkrafttreten des neuen 
Verkehrsvertrages am 01.06.2016 nach einem festgelegten Prozess. Bei der Umsetzung 
des Fahrplanungsprozesses zeigte sich, dass insbesondere der zeitliche Ablauf optimiert 
werden muss. Zum einen soll hiermit ein Zeitfenster für die Beteiligung der Kommunen im 
Planungsprozess geschaffen werden, zum anderen muss dem regelmäßigen Kreistags-
rhythmus und der VBB-weit durchzuführenden Fahrplanänderung Rechnung getragen wer-
den. 
 
In Anlehnung der im Verkehrsvertrag festgelegten Zeitschiene wurde eine neue Arbeits- und 
Zeitplanung (Anlage 1) erarbeitet, die sich in der Praxis umsetzen lässt. Diese Zeitplanung 
ist auf Arbeitsebene zwischen Aufgabenträger und der UVG mbH erarbeitet und abgestimmt 
worden. Eine Bestätigung durch die Geschäftsführung der UVG liegt vor. 
Abweichend zum Verkehrsvertrag eröffnet die Arbeits- und Zeitplanung zudem einen Zeit-
raum für Stellungnahmen der Kommunen zum Fahrplanentwurf.  
 
Exemplarisch ist in Anlage 2 die Arbeits- und Zeitplanung 2017 für die Fahrplangestaltung 
2018 beigefügt. 
            
 
 
 
Anlagenverzeichnis:  
 
 
Anlage 1 
Anlage 2 
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